
Fiat 500 
Italo-Pfiffikus mit Spaßfaktor

Ein Surfer auf der Retro-Welle: Wie der Mini hat auch der
Fiat 500 sein historisches Vorbild. Der Fiat 500 lässt mit
seinen niedlichen Proportionen im Retro-Design viele
weibliche und männliche Fahrerherzen höher schlagen.
Der kleine Italiener ist die Neuauflage des Fiat Nuova
500, der 1957 zum ersten Mal vom Band lief. Mit seinem
Design sollte der neue Fiat 500 an die Ikone der 50er Jah-
re anknüpfen und als Lifestyle-Objekt vermarktet wer-
den. Dieser Ansatz macht sich auch beim Interieur des
Kleinwagens bemerkbar – vielfältiges Zubehör schafft
hier Individualität und lässt keinen 500er wie den ande-
ren aussehen. In puncto Technik teilt der Fiat 500 viele
Komponenten mit dem Fiat Panda. Die von Abarth ver-
edelten Modelle des Fiat 500 lassen Motorsportfreunde
schnell über die Straßen flitzen: Bei Bedarf erbringt der
Abarth Fiat 500 eine Leistung von bis zu 160 PS. 
Während in den 1950ern der Sprit billig und Autos teuer
waren, ist es heute fast umgekehrt: Das Auto darf ruhig ei-
nen Tausender mehr kosten, wenn es schick ist und die Lau-
ne hebt. Aber sparsam soll es sein, wer weiß schließlich,
was der Liter Super in ein paar Jahren kostet. Und knausern
kann der neue Fiat 500 TwinAir wahrlich, zumindest im Ver-
gleich mit der Konkurrenz: 4,1 Liter Benzin benötigt das
Auto im europäischen Messzyklus. Der Einstiegspreis liegt
bei rund 13.500 Euro.
An attraktiven Extras
von netten elek-
tronischen
S p i e l -
zeugen
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Klein aber oho!
Cityflitzer auf 4 Rädern

AAUUTTOOMMAARRKKTT  SSTTAADDTTCCRRUUIISSEERR
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Ob kleiner Italiener, pragmatischer Tscheche, cooler Amerikaner oder (un)typischer Deutscher – sie alle haben eines gemein-
sam: Sie sind Vehikel auf vier Rädern. Die Rede ist vom heiligen Blechle. Mal bunt oder extravagant, mal niedlich-witzig oder
sportlich, schmücken diese kleinen Stadtcruiser das Straßenbild der City. Die chilli-Redaktion hat vier Cityflitzer unterschied-
licher Herkunftsländer im Hinblick auf ihren Trendfaktor verglichen.

Foto: © Fiat Group Automobiles Germany AG
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über fesche Farbkombinationen bis hin zum Glas- oder so-
gar Faltdach mangelt es nicht, so dass es bei dem Grund-
preis meist nicht bleiben wird.
Zielgruppe: Leute, die Lifestyle leben und dafür auch
etwas tiefer in die Tasche greifen.

Skoda Fabia RS
Die Spar- und Spaßkanone

Der Fabia ist für das tschechische Unternehmen Skoda
der Verkaufsschlager. Damit das so bleibt, wurde der
Kleinwagen kürzlich einer dezenten Überarbeitung un-
terzogen und die Modellpalette um ein sportliches Aus-
hängeschild erweitert – den Fabia RS.
Das Rezept ist altbekannt: Man nehme einen Kleinwagen
und pflanze eine leistungsstarke Antriebsquelle unter
die Motorhaube. Im Fall des Fabia RS heißt das in Zahlen
ausgedrückt: 180 PS treffen auf 1244 Kilogramm Leer-
gewicht. Bei genauerem Hinsehen handelt es sich um den
hochgelobten und vielfach prämierten 1,4-Liter-Direkt-
einspritzer.
Die 100-km/h-Marke fällt in glatten sieben Sekunden,
und auch darüber lässt der Elan des Tschechen nur wenig
nach. Erst jenseits von 180 km/h wird es allmählich zäh,
ehe bei 224 km/h die Höchstgeschwindigkeit erreicht ist.
In Anbetracht dieser Fahrleistung geht auch der Ver-
brauch von 8,6 l/100 km in Ordnung, allerdings geneh-
migt sich das Topmodell teures SuperPlus.
Trotz seines sportlichen Talents ist der Fabia RS ein sehr
umgänglicher Fahrgenosse. Für den Alltag ist das Fahr-
werk komfortabel abgestimmt, vier Personen finden or-
dentliche Platzverhältnisse auf bequemen Sitzen vor. Der
Preis des Fünftürers liegt knapp unter 22.000 Euro inklu-
sive CD-Radio, Klimaautomatik und DSG-Getriebe.
Skoda schickt nun ein Sondermodell, den Fabia Special,
auf den Markt – zum echten Kampfpreis. Der Konzern will

Fabia-Interessenten jetzt mit einer be-
sonders günstigen Variante des

Kompaktwagens zu den
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MOBILER
REIFENSERVICE

Wir sind „der”
Reifenfachhandel der 

zu Ihnen kommt.

• Neureifen
• Reifenreparatur

• FachmännischeBeratung
• Montage, Auswuchten

• Alufelgen
• Einlagerung
• Entsorgung

Unsere Leistungen

IHRE HOTLINE 

07661-98 73 70

SO LANGSAM WIRD’S KÄLTER!

❆ ❄

sind Ihre 
Reifen

winterfit?

❄S.O.Metz Reifenhandel e.K. • Carl-Mez-Str. 75
Tel.: 0761/4 23 16 • Fax: 0761/4 76 25 55

E-mail: info@metz-reifenhandel.de
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Händlern locken. Ab 9990 Euro ist das Sondermodell Fa-
bia Special zu haben. Die Motorenpalette des Fabia Spe-
cial umfasst drei 1,2-Liter-Benzinmotoren, mehr Auswahl
gibt es bei der Farbe der Außenlackierung. Das Angebot
für den neuen Sparfuchs gilt bis 31. Oktober 2010.
Zielgruppe: Leute, die auf den Preis achten und dabei
nicht auf den Spaß verzichten wollen. 

Chevrolet Spark
Der Stadtflitzer sorgt für frischen Schwung

Chevrolet ist die erfolgreichste Marke im Portfolio von Ge-
neral Motors. Nach dem kompakten Cruze ist der kleine
Spark die nächste komplette Neuschöpfung. Der 3,64 Me-
ter lange Kleinwagen ersetzt ab sofort den 14 Zentimeter
kürzeren Chevrolet Matiz, der vor allem durch seinen nied-
rigen Preis zu überzeugen wusste.
Auch beim Spark ist der günstige Preis geblieben. Die Ba-
sisversion mit 68 PS starkem Einliter-Vierzylinder gibt es
ab 8990 Euro. Der empfehlenswertere 1,2-Liter-Motor mit
82 PS ist im Spark ab unter 12.000 Euro zu haben, für die
gut ausgestatteten LT-Version sind 12.690 Euro fällig.
Auch in puncto Qualität hat sich beim kleinen Flitzer viel
getan. So verfügt der Spark serienmäßig über sechs Air-
bags, ABS und die Kindersitzhalterung Isofix. 
Die Verarbeitung des Spark macht einen sehr guten Ein-
druck. Die verwendeten Materialien im Innenraum wirken
hochwertig und lassen die Plüschsynthetik aus vergange-
nen Tagen vergessen. 
Die Bestuhlung in der ersten Reihe ist zwar etwas klein,
dafür bietet der Spark seinen Insassen erstaunlich viel
Platz, und auch die Kopffreiheit ist gut. Zusätzlich kann
der Kleinwagen mit vielen Ablagen für Schlüssel, Handy
oder anderem Kleinkram punkten.
In der Stadt ist man mit dem Spark gut aufgehoben. Hier
mischt er munter mit, die direkte Lenkung und die kom-
pakten Maße machen dem Fahrer das Leben
leicht. 
Zielgruppe: Leute, die gut und
günstig einkaufen und
trotzdem Qualität
schätzen. 
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RUBRIK THEMA
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Autohaus Michalk GmbH
Munzinger Straße 4, 79111 Freiburg
Tel.: 0761- 45 20 20

Foto: © GM Group
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Smart Fortwo
Flotter Flitzer einer neuen Generation 

Mit frischem Look im Innenraum, aufgewertetem Exte-
rieur und umweltfreundlichen Motoren geht die neue Ge-
neration Smart Fortwo im Herbst 2010 an den Start. Die
Lackauswahl umfasst nun sieben Farbtöne, darunter erst-
mals eine trendige Mattlackierung. Den Innenraum gibts
für stilbewusste Käufer jetzt auch ganz in Weiß, und die
Cabrio-Version wartet mit noch mehr Gestaltungsmög-
lichkeiten für Individualisten auf: die Farbpalette bei den
Verdeckstoffen wurde um Rot und Blau erweitert – viel
Spielraum für kunterbunte, stylische  Kombinationen.  
Die Marke Smart ist ein Auto der Superlative: Mit einer
Länge von 2,70 Meter ist er der kürzeste Großserien-Pkw
auf dem deutschen Markt. Als Dieselversion ist der Stadt-
flitzer zudem der sparsamste und schadstoffärmste Pkw
hierzulande: Im Durchschnitt verbraucht der Zweisitzer
nur 3,4 Liter Sprit auf 100 Kilometer, der CO2-Ausstoß
beträgt 88 Gramm je Kilometer. 
Der Smart Fortwo 0.8 cdi bringt es jetzt gegenüber seinem
Vorgänger auf 54 PS und erfüllt zudem die Euro-5-Abgas-
norm. Der spritzige Dreizylinder bewegt den Fortwo zü-
gig und flott durch die City. Innerorts ist man keinesfalls
untermotorisiert, ein Tritt aufs Gaspedal sorgt immer für
ordentlichen Vortrieb. Unübertroffen bleibt der Smart be-
züglich Handlichkeit und Wendigkeit: Durch seine kom-
pakten Abmessungen beansprucht der Zweisitzer konkur-
renzlos wenig Verkehrs- und Parkflächen. 
Der Smart steht nicht nur für einen intelligenten Stadt-
wagen, der für sein innovatives Konzept und unverwech-
selbares Design längst zur Lifestyle-Ikone wurde, er defi-
niert sich als Trendsetter für eine individuelle, urbane
Mobilität.
Dass der Smart Fortwo Coupé 0.8 cdi ein Spar-Mobil ist,
zeigt sich auch beim Blick auf seinen Preis: Mit knapp un-
ter 12.000 Euro gehört er zu den günstigsten Dieseln auf
dem Markt. 
Zielgruppe: Leute, die Lifestyle, Umweltbewusstsein
und Kosten auf eine Karte setzen.
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Sein Name: 

FABIA SPECIAL
Seine Mission: 

SPAREN
Sein Einsatzbereich: 

ab € 9.999,–

Abbildung zeigt Sonderausstattung

Autohaus Friedrich Sütterlin GmbH
Škoda-Vertragshändler
Tullastr. 55 . 79108 Freiburg
Tel. 0761/45 919-0
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Reifenwechsel frei Haus
Der mobile Reifenservice spart Zeit – und somit Geld

Die Freiburger Reifenservice-Anbieter Susanne und Oliver
Metz erfreuen ihre Kunden seit nunmehr zehn Jahren mit
dem mobilen Reifenservice. Ausgebildete Fachkräfte kom-
men dabei zu den Kunden vor die Haustür oder an den Ar-
beitsplatz und wechseln innerhalb von 20 Minuten den ge-
samten Reifensatz. Insbesondere für Firmen sei das Angebot
interessant, wie die stellvertretende Geschäftsführerin er-
klärt: „Wir betreuen mehrere Fuhrparks und lagern deren
Reifen auch gleich ein. Unsere Kunden sparen durch unseren
Service enorm an Arbeitszeit, da brauchen Unternehmer
nicht lange rechnen – es lohnt sich.“ 
20 Euro kostet der Wechsel im günstigsten Fall, Anfahrts-
kosten werden im Raum Freiburg keine berechnet. fho
INFOS: www.metz-reifenhandel.de

Praktisch und preiswert: Reifenwechsel direkt vor Ort.

Foto: © Felix Holm
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